
 

 1/2 

 

Der Bürgermeister 

 Öffentliche 
Beschlussvorlage 
027/2014 
Dezernat II, gez. Backes 

 
 
Federführung: Datum: 

60-Stadtplanung, GIS, Bauordnung 06.03.2014 
Produkt: 
11.03 Grundstücksmanagement 
60.05 Liegenschaftskataster, Vemessung, Kartografie 

 
Beratungsfolge: Sitzungsdatum: 

Ausschuss für Umwelt, Planen und Bauen 19.03.2014 Vorberatung 

Rat der Stadt Coesfeld 27.03.2014 Entscheidung 

 

Benennung der Straße im Gebiet „Wohnen an der Marienburg" 

Beschlussvorschlag: 
Es wird beschlossen, die Straße im Gebiet „Wohnen an der Marienburg“ wie folgt zu 
benennen: 

…… 

 

Sachverhalt: 
Die Fraktionen und der Heimatverein Coesfeld wurden mit Schreiben vom 19.12. bzw. 
20.12.2013 gebeten, sich an der Namensgebung für die Straße im Gebiet „Wohnen an der 
Marienburg zu beteiligen. Um eine Stellungnahme bis zum 05. März 2014 wurde gebeten. Mit 
Mail vom 06.02.2014 wurde die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Coesfeld ebenfalls 
gebeten, sich an der Namensgebung zu beteiligen. 

Gesucht wird ein einheitlicher Straßenname für das gesamte neue Wohngebiet. Es liegen 
Vorschläge der Gleichstellungsbeauftragten, des Heimatvereins Coesfeld und der Fraktion Pro 
Coesfeld vor. Das Antwortschreiben des Heimatvereins sowie die Antwortmail der Fraktion Pro 
Coesfeld sind als Anlage beigefügt. Die Gleichstellungsbeauftragte unterbreitete Ihren 
Vorschlag mit Mail vom 14.02.2014. Mit Mail vom 20.02.2014 wurde ein Informationstext 
nachgereicht. Dieser ist ebenfalls als Anlage beigefügt. 

Die Vorschläge in der Reihenfolge des Post(Mail)eingangs lauten: 

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Coesfeld: Antonia-Berning-Straße 

Heimatverein Coesfeld:    Liebfrauenstraße 

       Loburger Esch 

       Am Haus Hall 

Fraktion Pro Coesfeld:    An der Marienburg 
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Anlagen: 
Übersichtsplan 

Informationstext der Gleichstellungsbeauftragten 

Antwortschreiben/Mail 

• des Heimatvereins 

• der Fraktion Pro Coesfeld 
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